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/Meïsters Bierhalle RITTER, SchaffhausenrIa Mittag- Haus und Lokalität Täglich zwei Künstler-Konzerte
nnd Abendessen eine Sehenswürdigkeit Spezialweine

à Fr. 2. und 2.80. FRIED. MEISTER 558 Münchner Bierausschank
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Versicherungen

aller Hrf
schliessen Sie vorteilhaft ab bei

| WINTERTHUR" [
Schweiz. Unfall- Lebensoersicherungs-

1 Versicherungsgesellschaft Gesellschaft

Winterthur 478 1
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die beliebteste

Hautcreme
überall erhältlich.

453

alkoholfreies
MagenbitterRosalpina

iür Gesunde und Kranke, Erwachsene und Kinder,
481 weil vitaminhaltig, sebr erapiehlenswert.

Preis per Zweideziflasche Fr. 3.
Fabrikation und Vertrieb für die ganze Schweiz:

TH. HIRT, BACH (Schwyz)

fl URO PIC

die glänzende
Erfindung der

yrammophon
2>auepnadel

Schweizer Präzisionsarbeit.
Schont die Fiatten und spielt ohne

Nadel -Wechsel ;o,ooomal in
f)eid>er Reinheit Tonstärke

regulierbar Erhältlich bei:

Rudolf Pfister
Trottenstraße52 Zürich 6

Gegen Nachnahme Fr. 6.

Für die Güte und absolut
sichere Wirkung der
ausgezeichneten Einreibung gegen

Kropf
und dicken Hals
Strumasan", zeugt u. a.
folgendes Schreiben aus Liestal :

.Muß ihnen mitteilen, daß der
Kropf bei meinem 16-jähr. Kinde
durch das Heilmittel
Strumasan" gänzlich gebeilt ist,
man kann das Mittel nicht
genug empfehlen." Prompte
Zusendung des Mittels durch die
Jura- Apotheke, Biel.
Preis */¦ F'- Pr. 3.-, 1 Fl. Fr. 5.-

ervosan
Als diätetisches Kräftigungsmittel ärztlich
empfohlen gegen Nervosität, Aufgeregtheit,
Reizbarkelt, nervösen Kopfschmerz,
Schlaflosigkeit, Zittern der Hände, Folgen von
nervenzerrütfenden, schlechten Gewohnheiten,

Neuralgie, Neurasthenie in allen
Formen, nervöse Erschöpfung und
Nervenschwäche. Intensives Kräftigungsmittel des
gesamten Nervensystems. Flasche Fr. 3.50

und Fr. 5. in allen Apotheken. Wo nicht erhältlich,
prompter Versand durch Apoth. L. B. Hellbing,

Otfigergasse 15, Zürich VI.

Denkaufgabe
(9t(iä)bracf setbeten.)
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Stefe 3nblen foften 3bncn beroetfen, ob Sie ge=
[djieft finö ober nidjt, ob 3hr Sinn für 3ufammen=
hange gut ober fdjledjt ausgebttbet ift. SBerfticfjen Sic
in einem 3uge (affo ofjne absufetjen!) entroeber
bie u n g e r a b e n ober bte geraben 3ablenfefber
über bic runben (Stfpttnfte fjtnmeg miteinanber su
oerbinben. SEoften Sie es mit ben geraben gefbern
oerfueben, fo bürfen Sie fein ungerabes gefb be=

rubren; motten Sic bie uugeraben gefber mtteinan=
ber oerbinben, fo bürfen Sie fein gerabes gefb be=

riibren. Sfber meber in bem einen nodj in bem an=
bern Jyaff bürfen Sie ein bereits oerbunbenes gelb
mm gmeiten Wal berübren. 3e mebr 3eit Sie ?,\ix
ßöfung ber Sfufgabe gebrauten unb je öfter Sie
3bren SBerfudj erneuern müffeit, befto roeniger ge=
idjictt finb Sie beste, befto roeniger gut ift 3br Sinn
für 3ufamnientjängc attsgebilbet. (Es gibt mefjrere
üöfungen.

B û D n o 0 II

0 u a 9 o 0 f
D il B B U

n I

nsum

p
//

0 J f

Ai 0 \<f
Si e a ta

^ J

Il 0 u B

)fl 0 u 0

U U Iî 0

Piefke, was tun Sie,
wenn Sie ein Hühnerauge haben?"

Ich tu mir fuBkrank melden, Herr Leutnant!"
Unsinn Lebewohl*" wird verwendet, verstanden?
Wie oft soll ich das noch sagen!"

*) Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl NEBELSPALTER 1928 Nr. 17
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6ie beliebteste

(ibersll erksltllck.
-ISZ

tVlâgSNtdîtt^r
lür Uesunàe uncl Kranke, Lrvacbsene uncl Xinâer,

preis per ?«eicie?illascde I'r. Z.
Fabrikation unct Vertrieb kiir ciie ganze 8cd«ei? : 5c^Wc,?c-r />ä?iiioniÄri>cil.
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ü r ctie (Züte unci absolut

ge^eicbneten Einreibung gegen

unci clieken Nsls
Strumsssn", zeugt u. ». koi-

»IVlulZ Ibnen mitteilen, cialj cier

clurcb cias Iteiirnittel ,,8tru-
mssan" gänzlicb gebeilt ist,

sünciung cies Ivlittels clureb clie

^urs-^potrislis, oisl.
?reis >/> br. Z-, l k'I. I'r. S.-

ervos«n
^Is 6lötetl5ckes Kröttlgungzrnittel ör-tlicki
emptoklen gegen Xervc>5ltst, ^ukgeregtkeit,
Kel^bsrlcelt, nervösen Kopkrtirner?, Zcklst-
Io»iKlre!t, Gittern 6er ttsn6e, Dolgen von
nerven?errlitten6en. scnlec-nten Lievoknkei-
ten, !>leurslgie, tVeursîtdenle in sllen
Normen, nervöse Lrscküpkung un6 Nerven-
sckwscjie. Intensives Xrsktißunßznilttel ctes

gessrnten >Iervensvstems. klszcke ?r. Z.50
un6 kr. 5. in ollen ^potkelcen. nickt erkâitiick,
prompter Verssn6 6urcti ^potk. v. UelldioL,

Otiigergosse 15. 20r!ck Vl.

Denkaufgabe
<Nlichdruck veiboren.>

Zahlen beweisen!
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Diese Zahlen sollen Ihnen beweisen, ob Sie
geschickt sind oder nicht, ob Ihr Sinn sür Zusammenhänge

gut odcr schlecht ausgebildet ist. Versuchen Sie
in einem Zuge (also ohne abzusetzen!) entweder
die ungeraden oder die geraden Zahlenfelder
iiber die runden Eckpnnkte hinweg miteinander zu
verbinden. Wollen Sie es mit den geraden Feldern
versuchen, sv dürfen Sie kein ungerades Feld
berühren: wollen Sie die ungeraden Felder miteinander

verbinden, sv dürsen Sie kein gerades Feld
berühren. Aber weder in dem einen noch in dem
andern Fall dürfen Sie ein bereits verbundenes Feld
znm zweiten Mal berühren. Ie mehr Zeit Sie zur
Lösung der Aufgabe gebrauchen und je öfter Sie
Ihren Versuch erneuern müssen, desto weniger
geschickt sind Sie bezw. desto weniger gut ist Ihr Sinn
für Zusammenhänge ausgebildet. Es gibt mehrere
Lösungen.
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piekke, >vss tu» Sie,
wenn Sie ein ktiibnersuge ksben?"

Ick tu mir kuhkränk rnelcteri, tterr l.eutnsnt!"
Unsinn î t.ebewok>^" wirci verwenclet, verstsinclen?
^l/ie okt soll ick clss nock ssgen!"

«Zemeint ist natiirlicd cias beriinrote, von vielen àer^ten
einpkoblene kilN>noraug«n»I.sbv«onI mit clruckmilclernciem
filnring lür clie ?eben unc! I.v>>e«oriI-Sa»sn»<:n«Nloi, lür clie
I'utZsokIe. IZIecdciose (8 pllaster) I'r. l.2S, erbältlicb in ^potbelcen
uncl Drogerien.

I^ebmen 8ie bitte bei öesteiluncien immer suk 6en biebelspsiter" öe^uc>! Möb!k.8?^Ib!I<. 1928 lVr. 17

ll


	Rätsel

